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A EINKoMMEN: Die Un-
gleichheit in Deutschland hat 
sich in den vergangenen 15 
Jahren deutlich verschärft. 
Nach Berechnungen der 
OECD verfügten die reichsten 
zehn Prozent der Bevölkerung 
im Jahr 2008 über Einkünfte, 
die achtmal so hoch waren 
wie die der ärmsten Bevöl-
kerungsschicht. Mitte der 
1990er-Jahre lag das Ver-
hältnis noch bei sechs zu eins. 

Die wachsende Ungleichheit 
führt die OECD auf mehrere 
Faktoren zurück: Hochqualifi-
zierte profitieren von stabilen 
Beschäftigungsverhältnissen 
und steigenden Einkommen, 
Geringqualifizierte finden 
immer weniger Arbeit. Auch 
die Zunahme der Teilzeitarbeit 
und die wachsende Bedeu-
tung von Kapitaleinkünften für 
die Einkommen von Besser-
verdienern tragen laut OECD 

zur Polarisierung bei. Zudem 
verteile das Steuer- und So-
zialsystem weniger um. 
OECD, Dezember 2011

A DEMoKRATIE: Die große 
Mehrheit der Wahlberech-
tigten wünscht eine stärkere 
direkte politische Beteiligung. 
In einer Umfrage sprachen 
sich knapp drei Viertel gene-
rell für mehr Volksentscheide 
aus – obwohl nur 54 Prozent 

der Ansicht sind, dass Volks-
abstimmungen „meistens zu 
klügeren und besseren“ Ent-
scheidungen führen als der 
parlamentarische Prozess. 
Eine direkte Beteiligung hal-
ten 70 Prozent der Befragten  
insbesondere bei Projekten 
wie „Stuttgart 21“ für sinnvoll. 
51 Prozent wünschen sich ein 
Plebiszit über Fragen, die den 
Euro bzw. die EU betreffen. 
Infratest Dimap, Dezember 2011
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Ja Nein

56,9 %
43,1 %

keine Fortbildung

 69 %

eine Fortbildung, bezahlt ...

vom Arbeitgeber 20 %

vom Staat 6 %

selbst 6 %

Großbritannien 10,7 kg

Schweiz 10,4 kg

Norwegen 9,6 kg 

Deutschland 9,2 kg

ø EU
4,8 kg

Einkommens- 
klasse

Lohn-
entwicklung

oberste 
10 Prozent   + 1,8 % 

Median   – 2,3% 

niedrigste 
10 Prozent – 10,6 % 

mit festen Anfangs- 
und Endzeiten 58,1 %

mit Arbeitszeitkonto 24,1 %

in Gleitzeit 10,2 %

mit völlig freier 
Zeiteinteilung 2,0 %

solidarischer, der 
soziale Zusammen-
halt steigt

13 %

egoistischer, auf 
den eigenen Vorteil 
ausgerichtet

84 %

weder noch / keine 
Angaben 3,0 %
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Weiterbildung 
bleibt selten

Von allen Beschäftigten 
hatten in den vergangenen 
zwei Jahren ...

1.502 befragte Beschäftigte in 
Deutschland; gerundete Werte
Eurobarometer, November 2011

Deutsches Institut für Wirtschafts-
forschung, November 2011

92 Tafeln Schokolade 
pro Jahr

Top 4 beim Pro-Kopf-Konsum 
von Schokolade sind ...

Angaben von Betriebsräten in gewerb-
lichen Betrieben ab 20 Beschäftigten
WSI-Betriebsrätebefragung 2011

Statistisches Bundesamt, 
November 2011

Bundesagentur für Arbeit, 
September 2011

1.000 Befragte in Deutschland ab 18 
Jahren; AWO, November 2011

Betriebsräte: Mehrheit 
arbeitet ungehindert

Versucht der Arbeitgeber 
gelegentlich, den Betriebsrat 
zu behindern?

Feste Zeiten 
sind die Regel

Von 100 Arbeitnehmern in 
Deutschland arbeiten ...

Neben-Minijobs 
nehmen zu

Einen geringfügig entlohn-
tem Nebenjob hatten ...

Weiter entfernt vom 
60-Prozent-Ziel

Die Frauenerwerbsquote in 
der EU-27 lag bei ...

Zielmarke der EU: 60 % im Jahr 2020
Eurostat, November 2011 Industrieverband Caobisco 2011

Weniger Einkommen 
für Geringverdiener 

So veränderten sich die 
realen Bruttostundenlöhne 
2000 bis 2010

Kaum Hoffnung auf 
mehr Solidarität

In den nächsten fünf 
Jahren wird die deutsche 
Gesellschaft ... 
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